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„Im Frühtau zu Berge“ oder
„Das Wandern ist des Müllers
Lust“ gesungen haben. Unser
Chorgesang ist wichtig und
wir können stolz darauf sein,
dieses alte Liedgut zu pflegen
und zu erhalten“, so Gudrun
Moll, Vorsitzende Bezirk We-
ser in ihrer Begrüßungsrede.

Und so wurden an diesem
Nachmittag auch Lieder wie
„Heidenröslein“ und „Wenn
die Bettelleute tanzen“ gesun-
gen. Aber auch „jüngere Lie-
der“ wie „Angels“ von Robbie
Williams oder „Someone like
you“ von Adele erklangen, als
der Jugendchor Hemeln auf
der Bühne stand.

Nach der Pause, an der sich
die Besucher an der vom Gast-
geber angebotenen, sehr
reichhaltigen Kuchentafel be-
dienen konnten, sangen die
Kindergartenkinder Hemeln
„Auf der Mauer, auf der Lauer“
bevor sie, als Abschluss des ge-
meinsamen Projektes, zusam-
men mit dem „MGV Concor-
dia Hemeln“ das Lied „Ein

HEMELN. Im Dreschschuppen
in Hemeln war am Sonntag-
nachmittag keiner der 200
aufgestellten Stühle mehr frei.
Als gastgebender Veranstalter
hatte der Frauenchor Hemeln
in diesem Jahr zum Bezirks-
singen Weser eingeladen.

Der MGV 1875 und Frauen-
chor Vaake, Jugendchor He-
meln, MGV Concordia He-
meln, MGV Germania Obero-
de und die Kindergartenkin-
der Hemeln waren der Einla-
dung gefolgt, um ihre Sanges-
kunst zu beweisen.

„Dieser Tag ist nicht für die
Chöre, die sich zum gemütli-
chen Beisammensein mit Kaf-
fee und Kuchen treffen, dieser
Tag ist für die, die nicht im
Chor singen. Die unser altes
Liedgut nicht kennen, die
nicht wissen, dass mehrstim-
miges Singen keine Beglei-
tung von Schlagzeug, Gitarre
und Keybord benötigt. Ich
denke, dass es viele Kinder
gibt, die gar nicht wissen, was
ein Volkslied ist, die noch nie

Fest der Volkslieder
Frauenchor Hemeln hatte zum Bezirkssingen Weser eingeladen

Schneider fing ‘ne Maus“ san-
gen. Dieses Lied hatten sie im
Rahmen des „ChoKiKoo“ Pro-
jekts seit Jahresanfang ge-
meinsam im Kindergarten ein-
geübt. Ein Konzept zur Förde-
rung der Zusammenarbeit von
Chören und den örtlichen Kin-
dergärten oder Grundschulen
und mit diesem Auftritt den
Abschluss dieses Projekts fei-
erten.

Für ihre treue Mitglied-
schaft in ihren Chören wur-
den durch den Sängerkreis
Fulda-Werra-Weser ausge-
zeichnet:
• Frauenchor Hemeln: Heike
Zimmermann und Bettina
Mergard, beide sind seit 25
Jahren dabei.
• MGV Concordia Hemeln:
Bernhard Peters wurde für 50
Jahre Mitgliedschaft ausge-
zeichnet, Gerhard Voß für 60
Jahre,
• MGV und Frauenchor Vaake:
Horst Schill wurde für 60 Jah-
re Mitgliedschaft geehrt.
(ymh)

Geehrte und Gratulanten (von links): Heinz Ganz (Zweiter Vorsitzender Sängerkreis Fulda-Werra-
Weser), Horst Schill, Gerhard Voß, Bettina Mergard, Heike Zimmermann, Bernhard Peters, Dieter
Mergard (Erster Vorsitzender Sängerkreis Fulda-Werra-Weser). Foto: Hild

der werden auch an den
nächsten Kursen teilnehmen
um Abzeichen, angefangen
beim Seepferdchen über Ju-
gendschwimmabzeichen bis
hin zum Rettungsschwimmer
Gold, zu erlangen. Der ehren-
amtliche Übungsleiter Sascha
Böhm hat das DLRG-Rettungs-
schwimmabzeichen erlangt.

Für die Übungsleiter war es
in diesem Jahr eine große He-
rausforderung, denn wegen
Krankheit, Babypause und ge-
änderten Arbeitszeiten stan-
den nur wenige zur Verfü-

HANN. MÜNDEN. Freude
herrschte am Freitagabend bei
40 Kindern zwischen vier und
sieben Jahren, denn sie haben
ihren Schwimmunterricht er-
folgreich beendet. Unter Lei-
tung des Ausbilderteams der
Deutschen-Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) Ortgruppe
Polizei Hann. Münden haben
sie in diesem Sommer im
Mündener Hochbad schwim-
men gelernt. Obwohl das Wet-
ter nicht immer optimal war,
haben sie durchgehalten und
Spaß gehabt. Die meisten Kin-

40 neue Wasserratten
sicher im Becken
Kinder absolvierten Schwimmkurs im Hochbad

gung. Doch es gab Helfer, die
für einen reibungslosen Ab-
lauf des Unterrichtes gesorgt
haben. Das waren August Pa-
lubitzky, Thomas Grömm, Sa-
scha Böhm, Christine Micha-
lak, Gisbert Klockemeyer, An-
nalena Michalak und Meike
Söder.

Zum Abschluss gab es für
die Kinder kleine Geschenke
und bei einer Verlosung wur-
den zehn, von den Versor-
gungsbetrieben gesponserten
Zehnerkarten, für die nächste
Hochbadsaison verlost. (zpy)

Geschafft: Mit Unterstützung von Übungsleitern haben die Kinder erfolgreich ihren Schwimmlern-
kurs im Mündener Hochbad beendet. Foto:  Siebert

long-Stiftung und bis jetzt
sind 1000 Euro durch Spenden
gesammelt worden.

Es werden noch dringend
weitere Mittel benötigt, um
das Projekt rechtzeitig zu ver-
wirklichen und die blühende
Lutherrose aus weißen Rosen,
Lavendel und Ilex-Hecke ent-
stehen zu lassen.

Für eine Spendenaktion
hatte Pastorin Albroscheit
beim Lindenfest schon erfolg-
reich geworben: Wer das Pro-
jekt unterstützen möchte,
kann sich für 20 Euro eine
Rose „kaufen“. Der Name des
Spenders wird auf einem Mes-
singschildchen im Garten an-
gebracht. Beim Lindenfest am
Sonntag fanden sich so 38 Ro-
sensponsoren, sagt Albro-
scheit. Die Aktion geht aber
weiter: Wer mitmachen
möchte, kann sich an Pastorin
Albroscheit wenden unter
Tel.: 05543/ 99 97 47 oder per
E-Mail an Kg.Eschero-
de@evlka.de. (ymh)

NIENHAGEN. Rechtzeitig zum
500. Reformationsjubiläum
im nächsten Jahr soll im
Kirchgarten von Nienhagen
ein Bibelgarten entstehen – in
Form einer begehbaren
„Lutherrose“.

Entwurfszeichnungen stell-
te Pastorin Gundula Albro-
scheit im Eröffnungsgottes-
dienst zum Lindenfest vorigen
Sonntag der Gemeinde vor.
„Schon lange hat der Kapel-
lenvorstand Nienhagen über-
legt, wie man den Garten
schöner gestalten könnte. In
dem neuen Bibelgarten wer-
den Projekte stattfinden,
Schulen und Kindergärten sol-
len in den Garten eingeladen
werden, um die Bedeutung
der Lutherrose mit allen Sin-
nen erfahren zu können.“

Die Kosten bis zur Fertig-
stellung belaufen sich auf
16 000 Euro. Bisher über-
nimmt die Landeskirche einen
Anteil von 6000 Euro, 2000
Euro kommen von der Gol-

Rosen für den
neuen Bibelgarten
Spenden für Projekt zum Reformationsjubiläum

Rosengarten in Form der Lutherrose: Pastorin Albroscheit wirbt
um Rosen-Sponsoren.  Foto:Hild

STAUFENBERG. Über die Er-
gebnisse der Kommunalwahl
am kommenden Sonntag kön-
nen sich die Staufenberger am
Wahlabend auch im Rathaus
in Landwehrhagen informie-
ren. Die Präsentation findet
im kleinen Sitzungssaal statt.
Ab 18.15 Uhr werde mit ersten
Ergebnissen gerechnet, teilte
die Verwaltung mit.

Ausgezählt wird zuerst die
Landtagswahl, danach folgen
Kreistags-, Gemeinderats- und
Ortsratswahl. Die Ergebnisse
werden veröffentlicht, sobald
die einzelnen Wahllokale aus-
gezält sind.

Aber auch auf der Homepa-
ge der Gemeinde Staufenberg
kann man sich über die Zah-
len informiueren. (ems)

Präsentation der
Wahlergebnisse
im Rathaus

3  Schnelles Internet  
für alle Unternehmen  
und Haushalte

3  Flexible, bedarfsgerechte 
und vernetzte Angebote  
im Nahverkehr

3  Maximal 5 Euro mit Bus 
oder Bahn ins Ober
zentrum Göttingen

3  Gesundheitsversorgung in 
erreichbarer Entfernung

3  Investitionen in Schule, 
soziale Einrichtungen,  
Feuerwehren und  
Sicherheit

steht für

Bitte geben Sie mir am  
11. September Ihre Stimme.

Eine Aktion in 
Kooperation von:

Betriebsrat Werk Werra 

Mehr Infos unter:

https://www.facebook.com/handinhandkaliindustriewerratal

Kontakt: K+S KALI GmbH, Werk Werra, Betriebsrat, Harald Döll, Tel.: 06620 79 4500, harald.doell@k-plus-s.com
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